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Zm Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 12 Juni Reichstag Der Reichstag er
ledigte den Antrag des Abg Denzin betreffend die Bestel
lung von 17 Delegirten aus dem Reichstage zur Commission
für Herstellung des Reichstagsgebäudes Der Reichstag
versagte daraus der beantragten strafrechtlichen Verfolgung
des Redacteurs Miarka Königshütte wegen Beleidigung
des Reichstages die Genehmigung Der Bericht der Reichs
schuldencommifston sowie die Discnssion über eine Denkschrift
betreffend die Rinderpest wird ohne Debatte erledigt Der
Reichstag setzte sodann von der Tagesordnung die Nachwei
sung über Vorschriften welche für Feststellung des Perso
nenstandes in einzelnen Bundesstaaten namentlich in Würt
temberg gelten ab nachdem Abgeordneter Völk erklärt hatte
daß von verschiedenen Seiten des Hauses Anträge in Betreff
der Civilehe und der Jesuitenfrage an diese Vorlagen geknüpft
werden sollen wenn das jetzt vorgelegte Gesetz betreffend
die Jesuiten durchberathen sei Darauf folgt die Discussion
über die Denkschrift bezüglich der Ausführung der Gesetze
über den Geldbedarf im Französischen Kriege Schließlich
wurde eine Anzahl von Petitionen erledigt

Das Jesuitengesetz gefällt auf keiner Seite des
Hauses und wird in der Fassung wie es eingebracht wor
den schwerlich die Annahme des Reichstages finden Die
Jesuitendebatte soll am Freitag Montag und Mittwoch in
erster zweiter und dritter Lesung stattfinden

Die Reichstagssession/ schreibt die Provinzial
Korrefpondenz, geht ihrem Schlüsse entgegen und schon
jetzt ist zu übersehen daß dieselbe an Früchten der Gesetz
gebung hinter ihren Vorgängerinnen kaum zurückbleiben
wird

Unmittelbar vor dem nahen Schlüsse wird der Reichs
tag noch einmal zu einer Entscheidung von hoher Bedeutung
berufen sein es kommt daraus an d n verbündeten Re
gierungen durch einen gesetzgeberischen Mt eine wirksame
Vollmacht in Bezug auf den Kampf gegen kirchliche Ueber
griffe zu geben

Zu den wichtigsten moralischen Ergebnissen dieser Session

gehört die wiederholt festgestellte Gewißheit daß die Re
gierungen auch in diesem Kampfe auf die volle Ueberein
stimmung und Unterstützung Seitens der Vertretung des
deutschen Volkes rechnen können

Berlin 12 Juni In einem Artikel über die Ver
tagung des Landtages bemerkt die Prov Korrefp Der
Termin 21 Oetober d I ist auch in sofern angemessen
als er die Möglichkeit gewährt noch vorher mehrere Pro
vinzial und Communal Landtage zur Erledigung dringender
Geschäfte einberufen zu können

Beim Wiederzusammentritt der beiden Häuser des
Landtages am 21 October d I wird das Herrenhaus

sofort in die Plenarberathung der Kreisordnung eintreten
können

Gestern Abend wurde der Luxemburger Eisenbahn
vertrag unterzeichnet Der Vertrag wurde bis Ende De
zember 1912 also für 4 1 Jahre abgeschlossen die Ratifi
kation erfolgt nach beiderseitiger legislativer Genehmigung
durch die Volksvertretungen spätestens bis zum 12 Juli
Durch Artikel 2 verpflichtet sich Deutschland die Wilhelm
Luxemburger Eisenbahnen zu keiner Zeit zum Transport
von Waffen oder Kriegsmaterial zu benutzen und während
eines Krieges an welchem Deutschland betheiligt sein sollte
sich derselben zur Verproviantirung von Truppen in keiner
die Neutralität Luxemburgs verletzenden Weise zu bedienen
überhaupt keine Handlung vorzunehmen oder zuzulassen
welche nicht vollkommen der Neutralität Luxemburgs entspräche

Der Plan einer Verkleinerung des Obertribunals
in Berlin wird mit der Zeit jedenfalls zur Ausführung
gelangen da neben dem bereits bestehenden Reichs Ober
Handelsgericht das vor drei Jahren am 12 Juni eingesetzt
wurde doch auch ein oberster deutscher Centralgerichtshof
wahrscheinlich nicht in Berlin in Wirksamkeit treten wird

Dem Armeebischos sind heute sämmtliche bischöfliche

Jnsignien u a auch die Amtssiegel und das gesamrme bi
schöfliche Kircheninventar welches aus Staatsmitteln ange
schasst worden war abgenommen worden Nur das Kreuz
und der Ring welche ihm selbst angehören sind ihm noch
geblieben

PosM 19 Juni Der Tygodnik katolicki, das
Organ des Erzbischofs Grasen Ledochowski enthält einen
seltsamen Artikel in dem es u A heißt Angesichts der
drohenden und schwierigen Verhältnisse unter denen wir
leben fühlen wir uns zu ernster Mäßigung verpflichtet
Heute ziemt es sich nicht gegen die großen Mächte welche
zum Kampfe gegen die Kirche vorgehen an die Kraft zu
appelliren unsere größte Stärke beruht im Gebet und in
dem Vertrauen daß Christus mit seiner Kirche ist bis an
das Ende der Welt Deswegen benachrichtigen wir mit dem
Gesühle großer Dankbarkeit und mit besonderer Freude des
Herzens unsere Leser daß der hochwürdigste Erzbischos den
frommen Gedanken gefaßt feierlich seine Archidiöcesen dem
allerheiligsten und allerlheuersten Herzen Jesu zu weihen
Später werden wir mittheilen wann und in welcher Gestalt
dies erfolgen wird Der hiesige Kuryer Pozn bemerkt
zu diesem merkwürdigen Schriststück Folgendes Es ist ein
frommer Gebrauch in der Kirche daß in schweren Zeiten
die Bischöfe sich und ihre Diöcesen dem Schutze eines großen
dogmatischen Geheimnisses der allerheiligsten Jungfrau oder
einem der Heiligen empfehlen In neuerer Zeit geschieht
es öfter daß man in dieser Beziehung das Herz Jesu als
besten Zufluchtsort wählt Erst unlängst that dies der
Erzbischos von Paris und ebenso weihte im letzten Kriege
Graf Charette feine Truppen dem Herzen Jesu und gab
ihnen eine Fahne auf welcher das Herz Jesu abgebildet

war Bekanntlich hat aber diese Weihung die Truppen
Charettes nicht vor Niederlagen durch die deutschen Truppen
welche sich der Sache des großen deutschen Vaterlandes
geweiht hatten schützen können Die Andacht zum Herzen
Jesu ist erst am Anfang des 17 Jahrhunderts ausgekom
men und kaum 299 Jahre sind verflossen seitdem der
apostolische Stuhl sie autorisirte

Jena 11 Juni Die Geistlichen und Lehrer der
hiesigen Diöces haben bei Gelegenheit ihrer in den letzten
Tagen hier stattgefundenen Diöcesankonferenzen einmüthig
beschlossen den 18 Juni auch in diesem Jahre als Ge
denktag des errungenen Friedens und der Aufrichtung des
deutschen Reiches in Kirche und Schule festlich zu begehen
Am Abend des 18 werden auf unseren Bergen wieder die
Freudenfeuer lodern Recht wünschenswerth wäre es daß
andere Diöcesen sich dem anschließen wollten

Oesterreich
Prag 11 Juni Im medicinischen Doctoren Collegium

wurde der deutsche Candidat Kaulich mit 196 gegen 173
Stimmen zum Decan gewählt

England
London 19 Juni Die politisch religiöse Ceremonie

welche eben in Potsdam von Statten gegangen ist
schreibt der conservative Standard wurde zwar in ruhi
ger weniger auffallender Weise vollzogen so ganz ohne all
das Trompetengeschmetter an welches uns mehr prachtlie
bende Höfe in den letzten Jahren gewöhnt haben verdient
aber trotzdem in hohem Grade unsere Beachtung Die
Taufe trug eigentlich den ausgesprochenen Character einer
Privatfeier jedoch die Anwesenheit des italienischen Kron
prinzen als Taufpathen gab auf der anderen Seite dem
Ereigniß eine politische Bedeutung und ein allgemeineres
Interesse Es wäre unrecht die Wichtigkeit desselben zu
überschätzen wozu einige Versuchung vorliegen dürfte allein
es wäre in gleicher Weise unklug die Thatsache aus den
Augen zu verlieren daß etwas mehr als fürstliche Höflich
keit den Kronprinzen von Italien in so nahe Beziehungen
zu dem deutschen Kaiserhause gebracht hat ES war ein
wohl angebrachtes Compliment den italienischen Kronprin
zen zum Chef eines preußischen Husaren Regiments zu er
nennen und dasselbe wird unzweifelhaft der italienischen
Armee einen neuen Sporn zur Nacheiferung geben auf daß
sie es Preußen in Ausbildung und Organisation gleichthue
Indessen fester noch als durch historische und militärische
Sympathien sind Preußen und Italien durch das Band
verknüpft welches Pius IX in so unkluger Weise geschmie
det hatte Cavour s Italien und Bismarck s Deutschland
machen gemeinschaftlich Front gegen die Feindseligkeit des
Papstes

Zur Alabamafrage liegen neue Nachrichten aus
London vor welche aber noch immer nicht von einer Erle

Feuilleton
Der Polizeiagent

Vo Emil Gaboreau
66 FortsetzungMit kurzen Worten setzte Gevrel den alten Tabaret
über die Erzählung die Lerouge dem Untersuchungsrichter
vorgetragen hatte ins Reine

Was sagen Sie dazu fragte er
Was ich sage sagte Tabaret Ich sage nichts

Ich denke doch nein ich denke auch nichts
Nun das ist denn doch ein kleines Lichtstümpschen

nicht fragte Gevrel entzückt
Eine ganze Illumination sagte Tabaret ein Gasome

ter voll Licht
Plötzlich sprang er aus und schlug sich mit der Hand

vor die Stirn
Und mein Bäcker schrie er mein Bäcker I Auf Mor

gen Herr Gevrel
Tabaret eilte fort
Er wird verrückt dachte Gevrel
Der alte Mann war bei sehr gesundem Verstände er

hatte nur plötzlich an den Bäckermeister aus Asnisres ge
dacht den er um seinen Besuch gebeten hatte

An der Treppe begegnete er Herrn Daburon den er
kaum einer Antwort würdigte Bald war er draußen und
eilte die Straße hinab

Seht einmal an dachte er jetzt ist mein Noel wieder
Herr Gerdh wie vorher

Im Uebrigen ändert die Geschichte Gevrels gar nichts
weder an Alberts Gefangenschaft noch an meiner Ueber
zeugung von seiner Unschuld

Er ist der legitime Sohn um so besser für ihn
Aber das würde mich nicht einen Deut mehr zur Ueber

zeugung seiner Unschuld hindrängen wenn ich daran über
haupt noch zweifelte

Offenbar kannte weder er noch sein Vater diese er
staunlichen Begebenheiten mithin mußte er so gut wie der
Graf an den Vollzug der Unterschiebung glauben

Auch Frau Gerdh wußte nichts davon denn man
wird irgend eine Geschichte erfunden haben um die Arm
wunde zu erklären

Ja wohl aber Frau Gerdh wußte nichtsdestoweniger
ganz genau daß Noel ihr wirklicher und eigener Sohn sei
denn als sie ihn wieder zu sich nahm sah sie sich natürlich
nach dem geheimen Zeichen um

Als Noel die Briefe des Grafen fand wird sie sich
beeilt haben ihm zu erklären

Papa Tabaret stand plötzlich still Er erschrak vor
seiner Schlußfolgerung welche lautete

Noel wird also Frau Lerouge um sie an der Bezeu
gung des nicht zustandegekommenen Kindertausches zu ver
hindern ermordet und ihre Papiere und Briefschaften ver
brannt haben

Aber er wies diese Schlußfolgerung mit demselben
Abscheu von sich wie ein Ehrenmann einen abscheulichen
Gedanken der ihm zufällig durch den Kopf fährt

Ich alter Esel rief er aus indem er seinen Weg
fortsetzte das kommt von dem abscheulichen Geschäft mit
dem ich mich einmal befaßt habe Da verdächtigeich wahr
haftig schon Noel meinen Sohn meinen Universalerben
die verkörperte Tugend und Ehrenhaftigkeit

Noel den ein zehnjähriger vertrauter Verkehr ein so
zu sagen gemeinsam verbrachtes Leben mich achten und
bewundern gelehrt haben dem ich so etwas weniger zutrauen
könnte als mir selbst

Es gehört eine furchtbare Leidenschaft dazu einen ge
bildeten Mann zum Blutvergießen zu treiben und ich habe
an Noel nur zwei Leidenschaften gekannt für seine Mutter
und für die Arbeit

Und ich wage einen so edlen Character mit einem sol
chen Verdacht zu besudeln

So suchte er sich zu beruhigen und seinen Spurtrieb
aus eine andere Fährte zu bringen Aber in seinem In
nern hörte er unablässig eine Stimme fragen Und wenn
es Noel doch wäre

Papa Tabaret war jetzt in der Straße St Lazare
angelangt

Vor seiner Hausthür hielt ein eleganter blauer leich
ter Wagen mit einem prächtigen Pferde davor

Unwillkürlich blieb er stehen
Ein schönes Thier sagte er selbst zufrieden meine

Miethsleute empfangen netten Besuch
Leider mußten seine Miethsleute auch schlechten Besuch

empfangen denn er hatte kaum diesen Gedanken gefaßt als
er Herrn Clergeot aus der Thür kommen sah den ehren
werthen Herrn Clergeot dessen Gegenwart in einem Hause
ebenso sicher eine ruiuirte Existenz in demselben verräth
wie ein Dutzend Leichenträger einen Todesfall

Der alte Polizist kannte den ehrenwerthen Banquier
ganz genau er hatte früher in seiner Büchersammler
epoche mit ihm in Verbindung gestanden Er faßte ihn
beim Rockknopf

Sie hier alter Vamphr sagte er haben Sie denn
in meinem Hause Kunden

Wie Sie sehen versetzte Clergeot der jede familiäre
Begegnung verabscheute trocken

Sieh sieh sagte Tabaret wen wollen Sie denn jetzt
wieder rniniren

Ich ruinire Niemanden Haben Sie sich jemals über
mich zu beklagen gehabt als wir noch in Verbindung stan
den Ich glaube nicht Fragen Sie nur den jungen Ad
vocaten der jetzt mit mir zu thun hat ob er bisher Grund
gehabt hat seine Bekanntschaft mit mir zu bereuen I sagte
Clergeot mit beleidigter Würde

Tabaret wurde peinlich berührt



digung derselben belichten im Gegentheil falls einem New
Jorker Telegramm des Daily News Glauben geschenkt
werden darf scheint die Sache noch in letzter Stnnde eine
ziemlich unerwartete Weudung genommen zu hüben und für
Amerika das Maß der Nachgiebigkeit erschöpft zu sein Es
geht daraus hervor daß Amerika den englischen Antrag
auf eine achtmonatliche Vertagung des Schiedsgerichts nicht
annehmen will und sich in dieser Beziehung in Ueberein
stimmung mit der konservativen Opposition in beiden Häu
sern des Parlaments befindet Definitives über die Sach
lage darf wohl mit Bestimmtheit erst bei dem am 15 dieses
Mon stattfindenden Zusammentritt des Schiedsgerichts
erwartet werden Bemerkenswerth ist wohl noch ein Passus
in dem von Washington aus telegraphisch mitgetheilten
Briefe des Präsidenten Grant in welchem derselbe erklärt
daß er seinerseits alles thun werde um Verwickelungen zu
beseitigen durch welche künftig etwa die Wohlfahrt des
Landes gestört werden könnte

srankreich

Paris 19 Juni Trotz der großen Majorität bei
Verwerfung der dreijährigen Dienstzeit hielten die Gegner
der fünf Jahre des Präsidenten der Republik sich nur halb
für geschlagen und es kam zu einem neuen Streite um ein
Amendement auf vier Jahre in welchem man sich gegen
seitig so erhitzte daß Thiers trutziglich die Regierungsfrage
zur Deckung seiner fünf Jahre stellte Run war der Teu
fel erst recht los aber Thiers kannte seine Leute und ging
mit 495 Stimmen gegen 59 als Sieger aus dem Streite
hervor Nach längerer Debatte über den Artikel 37 des
Kriegsdienstgesetzes welcher fünf Jahre für die active Dienst
zeit und vier Jahre in der Reserve darauf fünf Jahre
für den Dunst in der Territorialarmee und sechs Jahre
Reserve in derselben festsetzt wurden sämmtliche zu dem
Artikel gestellten Amendements theils zurückgezogen theils
verworfen und hierauf der Artikel selbst genehmigt

Fast alle Blätter tadeln scharf daß Thiers wieder
mit seiner Demission gedroht Die Debats finden daß die
Drohung ganz unnütz gewesen da die vierjährige Dienst
zeit doch nicht angenommen worden wäre Der Temps
tadelt daß man den fünfjährigen Dienst angenommen und
meint die gestrige Sitzung habe eine schreckliche Lage ge
schaffen eine Kammer die Abscheu vor der Gewalt habe
die man ihr angethan und eine Regierung die sich nutzlos
durch den Mißbrauch ihrer Gewalt compromittirt und die
in der parlamentarischen Geschichte keinen Namen habe
Die republikanischen und radicalen Blätter sind höchst auf
gebracht Rappel meint solche Zustände könnten nicht
fortdauern und Mpublique Fran aise sagt die Kammer
habe sich durch ihr Votum den Gnadenstoß versetzt Bien
Public sucht den Präsidenten zu entschuldigen Er habe
zuerst gar nicht an seine Entlassung gedacht er habe sich
aber als man ihn interpellirt habe hinreißen lassen Die
59 welche für den vierjährigen Dienst gestimmt gehören
mit Ausnahme von Chanch der Rechten an 173 fast alle

der Linken angehörend enthielten sich der Abstimmung
Die Bonapartisten stimmten für die Regierung

Wie das Journal de Paris meldet hat Marschall
Vaillant Memoiren vom größten Interesse hinterlassen
Auch diese Documente dürften Manches enthalten was den
Bonapartismus schärfer charakterisirt Leider ist die Ver
öffentlichung dem bonapartistisch gesinnt n General Castelnan
überlasse der Testamen ts Vollstrecker ist

Malim
Rom 8 Juni Wie der Fanfulla erzählt sind die

Verhandlungen zwischen dem h Stuhl und der russischen
Regierung über die auf die katholische Kirche in Polen be
züglichen Fragen dem Abschlüsse nahe und zwar in einem
den russischen Ansprüchen günstigen Sinne Der Gesund
heitszustand des h Vaters ist fortwährend wenig befriedi
gend Doch geht Pius IX noch zuweilen spazieren und
giebt auch noch dann und wann Audienzen

Aus Halle und Umgegend
Der zeitherige ordentliche Professor an der Uni

versität Erlangen Dr Gregor Kraus ist als ordentlicher
Professor in die philosophische Fakultät der hiesigen König
lichen Universität in Verbindung mit der Ernennung zum
Director des botanischen Gartens berufen desgleichen ist
der bisherige Privatdocent Dr Max Märcker Hierselbst
zum außerordentlichen Professor in derselben Fakultät
ernannt

Das Lebensbild von Hermann Adalbert Daniel
ist als ein Abdruck aus dem Daheim für Freunde
soeben in der Buchhandlung des Waisenhauses erschienen
Wir haben früher einen Auszug aus der interessanten Bio
graphie im Tageblatt veröffentlicht

Wir können die erfreuliche Mittheilung machen
daß die generellen Vorarbeiten für die Absteckung und Mes
sung der neuen Eisenbahnlinie Berlin Halle Erfurt in
hiesiger Gegend beendet sind und in Bezug auf die Bau
kosten pro Meile ein günstiges Resultat ergeben haben
Von hier geht die Linie nach Lauchstävt Ober und Nieder
Eichstädt Steigra Vielleicht dürfte die Halle Cass ler
Bahn sich hierdurch veranlaßt fühlen dem oft und drin
gend geäußerten Wunsche der dortigen Gegend nun nach
zugeben und einen Anhaltepunkt aus ihrer Bahn zwischen
Schlettan und Holleben einzurichten

Die Bahnstrecke Cönnern Halle wird voraussichtlich
dem Personen und Güterverkehr am 15 Juli eröffnet
werden Die Bahn wird in Halle vorläufig in den Thü
ringer Bahnhof einmünden

Repertoir des Leipziger Stadttheaters Freitag den
14 Juni Faust und Margarethe

Provinz
Lancha 11 Juni Heute wurde unsere schöne

Amerikaner Mühle mit ca 299 Wispel Getreide Mehl
und Maschinerien ausgenommen die Oelmühle ein Raub

der Flammen Großen Dank schulden wir der trefflichen
Freyburger Feuerwehr welche schnell am Platze Vieles
leistete

Allste dt Der aus 22 Vereinen bestehende Rothen
burger Sängerbund hat am 8 u 9 Juni sein 2 Gesangi
sest in unserer festlich geschmückten Stadt gefeiert Die
Gefangsvorträge wurden durchweg gut vorgetragen und die
Sänger durch den Beifall des zahlreichen Publikums belohnt
Die Stadt hat auch bei dieser Gelegenheit wieder den alten
Ruf der Gastfreundschaft ihrer Bürger bewährt

Kirche nnd Schule

Berlin 12 Juni Gestern trat im Cnltusministe
rium die einberufene Commission von Fachmännern welche
über Fragen des Volksschulwesens berathen soll
zusammen

In einer einleitenden Ansprache dankte der Minister
zuerst den Versammelten für ihre Bereitwilligkeit seinem
Rufe zu folgen und bezeichnete dann als Zweck der Ver
sammlung seinen Wunsch von erfahrenen Männern die
dem vaterländischen Schulwesen ihr Leben gewidmet hätten
zu seiner Orientirnng Ansichten über die wichtigsten Fragen
des Schulwesens und besonders des Volksschulwesens zu
vernehmen

Nach dieser Einleitung wurde noch einiges Geschäft
liche geordnet Darüber herrschte allseitiges Einverständ
nis daß Abstimmungen und Mehrheitsbeschlüsse schon we
gen der Zusammensetzung der Conserenz unzulässig seien
es komme nur auf ein offenes und rückhaltloses Aussprechen
der Ueberzeugungen und Ersahrungen an

Protokolle wünschte der Minister und zeigte an daß
er mit Führung derselben den Assessor von Wolfs aus sei
nem Ministerium betraut habe aber den Schulrath Spieler
Hannover und den Pastor Richter um ihre Mitwir

kung bitte
Hierauf wurde die Frage aufgeworfen ob es schon

jetzt möglich sei in die Erörterung der vorgelegten Punkte
einzutreten

Einigen Anwesenden schien zwar eine Art erster Le
sung zulässig auch wurde erwähnt daß die ersten vier
Punkte schulpflichtiges Alter Zahl der Kinder für eine
Klasse der Unterrichtsstunden für eine Woche und Halb
tagsschulen sehr einfach seien doch wurde von anderen
enigegnet daß zwei Lesungen nach Art der Parlamente für
eine so kleine und nicht beschließende Versammlung nur
zeitraubend nicht förderlich sein würden

Diese Ansicht fand schließlich allgemeine Billigung
Noch einen Jncidenzpunkt haben wir aus der obigen

Verhandlung zu erwähnen Der Minister machte in seiner
Rede eine Bemerkung von der er beoorwortete daß eS
ihm Bedürfniß sei sie vor der Conserenz auszusprechen
Er habe nämlich in der Spen Ztg einen Artikel gele
sen der den Geh Rath Stiehl betreffe und der von die
sem andeute demselben fehle es an dem feinen Gefühle
das ihm sage wann er seinen Platz räumen müsse um dem

war Clergeots Kunde
Offenbar doch nichts

Wie Noel der solide Noel
Was hatte das zu bedeuten
Böses

Während er sich dies sagte mußte er doch an die
fünszehntausend Francs vom Donnerstag denken

Ja wohl sagte er begierig mehr zu erfahren Herr
Gerdy läßt das Geld in seiner Tasche nie alt werden das
weiß ich wohl

O meinte Clergeot er selbst wirft mit dem Gelde
gar nicht so sehr um sich das besorgt schon seine hübsche
Geliebte

Wie Noel hatte eine Geliebte eine Geliebte die
selbst Clergeot verschwenderisch fand

Das war eine Aufklärung die dem alten Manne wie
ein Donnerschlag in das Ohr klang Dennoch faßte er
sich und sagte

Das weiß ich Pah Jugend hat keine Tugend Wie
viel kann ihm seine Geliebte wohl kosten

Nach meinem Ueberschlage muß sie ihm in den vier
Jahren ungefähr fünfhunderttausend Francs gekostet haben

In vier Jahren fünfhunderttausend Francs wieder
holte Tabaret

Wie ein Paar Bomben schwirrten diese Zahlen dem
alten Polizisten um den Kopf Eine halbe Million I Aber
dann war Noel ja ruinirt dann

Das ist viel I sagte er das ist sogar sehr viel In
deß muß dabei nicht vergessen werden daß Herr Gerdy
Vermögen hat

Er unterbrach ihn der Wucherer mit geringschätzigem
Achselzucken Er ist arm wie eins Kirchenmaus Aber
seien Sie deshalb unbesorgt wenn Sie ihm Geld geliehen
haben Er ist ein Schlaukopf er will sich jetzt verheira
then O der hält sich schon über Wasser Adieu Herr
Tabaret

Während der Wucherer sich mit elastischen Schritten
entfernte blieb der alte Mann wie eine Salzsäule mitten
auf dem Trottoir stehen

Er empfand etwas von dem ungeheuren Schmerze
der das Herz eines Vaters durchwühlt wenn er zu der
Einsicht kommt daß sein LieblingSsohn vielleicht der ver
worfenste aller Verbrecher ist

Und dennoch war sein Vertrauen auf Noel so groß
daß er seiner Vernunft beinahe Gewalt anthat nur um
den ihn peinigenden Verdacht zurückweisen zu können

Konnte dieser Wucherer den Advocaten denn nicht
verläumdet haben Die Leute die zu zwölf Procent leihen
sind zu Allem fähig

Fortsetzung folgt

Das Deukmal zu Ehren des 9 schleswigholsteinischen
Armeecorps tu Altona

Die Einwohner von Altona errichten in ihrer Stadt
zu Ehren des 9 Armeecorps und zum Gedächtniß an dessen
Thaten im deutsch französischen Krieg ein Denkmal dessen
Grundstein schon am 22 März d I unter militärischen
Feierlichkeiten gelegt wurde und für welches der Kaiser
36 französische Marinegeschütze die das Corps bei Orleans

eroberte als wohlerworbene Trophäen widmete Der Ent
wurf zu dem Denkmal war das Resultat einer öffentlichen
Konkurrenz bei welcher sich über 29 Architekten und Bild
hauer betheiligten und aus welcher der Architekt Luthmer
in Berlin als Sieger hervorging

Die zur würdigen Ausstattung des Denkmals bestimm
ten 36 französischen Marinegeschütze spielen in der Geschichte
des Corps wenigstens in der Schlacht bei Orleans eine
bedeutende Rolle Dieselben bildeten fünf schwere Posi
tionsbatterien am alten wie am neuen Bahnhof östlich und
westlich der Faubourg Bannier und unterhielten als sich
der Kampf mehr und mehr der Stadt selbst näherte ein
fortwährendes Feuer auf diese Vorstadt auf die Windmüh
lenhöhe und die Chaussee nach Chevilly dort die Jnfanterie
regimenter 11 und 36 mit einem förmlichen Hagel von
Granaten überschüttend Die 2 schwere Batterie von der
Rendsburger Abtheilung der Artillerie des Corps die sich
zur Beschießung abziehender feindlicher Kolonnen auf dem
Windmühlenberge postirt hatte nahm alsbald den Kampf
gegen die auch sie beschießenden Positionsbatterien auf und
erwiderte zuerst sekundirt von mehreren hessischen reitenden
Batterien nachdem denselben aber die Munition ausgegangen
war allein das Feuer aus 4799 5999 Schritt mit bedeu
tendem Erfolge bis sie anderweite Bestimmung zur Unter
stützung der avancirenden Infanterie erhielt

Mit eintretender Dunkelheit wurde das Gefecht abge
brochen und von den Truppen in den Vorstädten Quartier
bezogen Orleans ergab sich aber noch war nicht die ganze
Stadt vom Feinde geräumt Den alten Bahnhof und die
östliche Vorstadt hielten die Franzosen noch besetzt Bei
Tagesanbruch ging das 85 und 36 Regiment gegen den
alten Bahnhof und die dort aufgestellten Batterien vor
und bemächtigten sich derselben nach kurzem Jnfanteriegefecht

Wenn ich recht unterrichtet bin wurde ein Theil der
Geschütze unter Führung eines Sergeanten vom Füsilier
regiment Nr 36 der schon im Besitz des Eisernen Kreu
zes 2 Kl später hierfür auch die 1 Klasse dieser Aus
zeichnung erhielt erstürmt die anderen von der noch
übrigen Bedienungsmannschaft verlassen so daß nach er
rungenem Siege auch sämmtliche 36 Positionsgeschütze im
Besitze der Sieger waren

Als dann nach den Schlachten bei Le Mans und

demnächstiger vom 9 Armeecorps ausgeführten Abbrennung
des feindlichen Lagers bei Conlie die 18 Division wieder
nach Orleans zurückmarschirt war und in den Vorstädten
Quartiere genommen hatte wurde die Desarmirung jener
5 Batterien befohlen und dieselbe von der 1 Fußabthei
lung des Corps in der ersten Zeit des eingetretenen Waf
fenstillstandes bewerkstelligt Alle Rohre lagen in den
Gräben neben den Bettungen die meisten mit Granaten
und Kartätschen vollgestopft Das Entladen und Heraus
schaffen der Geschützrohre aus den Batterien erforderte
viele Mühe und Arbeitskräfte da die Hülssmittel hierzu
ganz unzureichend und der Boden in Folge des anhalten
den Regens und Thauwetters ganz aufgeweicht war Die
DesarmirungSarbeiten nahmen trotzdem viele Mannschaften
und Gespanne dabei thätig waren eine volle Woche in
Anspruch am 14 Februar Abends waren sämmtliche Rohre
entladen und nach dem Bahnhofe in Orleans geschafft
um als Siegestrophäen nach Deutschland befördert zu werden

Viele Mitkämpfer des Corps speciell der 18 Devi
sion werden sich wenn sie die Geschützrohre bei dem zu
errichtenden Denkmal wieder erblicken des mörderischen
Feuers erinnern welches jene Batterien während der Schlacht
unterhielten Manche aber auch der Arbeit einnedcnk sein
die ihre DeSarmirnng unter so schwierigen Verhältnissen

verursachte R TVermischtes
Als größte Uhr der Welt wird die des Parlaments

Hauses in London bezeichnet Ihre vier Zifferblätter haben
einen Durchmesser von 22 Fuß Jede halbe Minute bewegt
sich die Spitze des Minutenzeigers fast sieben Zoll fort
Die Uhr geht 8 /z Tag sie schlägt jedoch nur Tag
so daß ihr Schweigen bedeutet daß nicht rechtzeitig aufge
zogen worden ist Das Aufziehen des Schlagwerkes nimmt
2 Stunden Zeit in Anspruch das Pendel hat eine Länge
von 15 Fuß Die Räder sind von Gußeisen die Stunden
glocke ist 8 Fuß hoch und 9 Fuß im Durchmesser und
wiegt nahe 15 Tons Der Hammer allein wiegt über 499
Pfund Die Glocke schlägt die Viertelstunden wonach die
Reporter im Parlamente ihre Arbeit reguliren bei jedem
Viertelstundenschlage wechseln die Berichterstatter und die
abgelösten begeben sich in da für sie bestimmte Zimmer
wo sie die während der letzten Viertelstunde geschriebenen
Notizen druckfertig machen

Mißverständniß Bei einer landgerichtlichen Ver
handlung in einem Dorfe bei Afchaffenbrttg fragte kürzlich
wie baierische Blätter erzählen der Assessor den Schulzen
Nun wie steht es bei Euch um die Industrie Giebt es

viel Luxus Industrie wird hier keine gepflanzt, war
die Antwort und Luxusse sind seit Menschengedenken keine
geschossen worden



Minister in der Ausführung seiner Pläne nicht hinderlich
zu sein Er sei Herrn Stiehl schuldig hier zu erklären
daß derselbe bereits vor längerer Zeit seine Entlassung ein
gereicht habe und er der Minister selber habe die Ent
scheidung der Sache verzögert weil er gewünscht habe daß
Herr Stiehl dieser Conserenz als Referent beiwohne

Börsen Versammlung in Halle
13 Juni 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Bei ziemlich starkem Angebot Käufer zurückhaltend Preise unbe
weglich nur sür die Kaufsuuctiou wird das Unentbehrliche gehandelt
Weizen 1000 Kilo 83 86 Thlr bezahlt geringe Sorten billiger
Roggen 1000 Kilo 57 59 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo Landgerste 57 SS Thlr Cheval bis 62 Thlr
Gerstenmalz 50 Kilo ruhig 4V Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo 53 57 Thlr bezahlt
Hlllsensrllchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo wenig angeboten 10 Thlr zu machen Inhaber

halten vergeblich auf höhere Preise
Stärke 50 Kilo 8 Thlr incl bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pLt animirt die meisten Brennereien haben

ihren Betrieb eingestellt und die wenigen noch sortarbeitenden
fordern höhere Preise loco Kartoffel 24 Thlr bezahlt Korn
242/ Thlr bezahlt hiesiger 26 Thlr bezahlt Rüben
22 Thlr bezahlt

Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo 11 Thlr gesucht
Prima Solaröl 50 Kilo lPetroleum deutsches 50 Kilo unverändert
Rohzucker 50 Kilo ohne Offerten Preise sest
Riibensyrup 50 Kilo 3 /z 4 Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr bezahlt

Oelkuchen 50 Kilo still
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr bezahlt
Kleie 50 Kilo Roggen 2 Thlr Weizen l /iz 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1V 1V Thlr
Langstroh 50 Kilo 25 Tgr

Polizei Verordnung
Auf Grund des tz 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850

wird hierdurch mit Genehmigung der Königlichen Regierung zu Merseburg und nach Be
rathung mit dem hiesigen Magistrate in Ergänzung des von demselben unterm heutigen Tage
erlassenen Reglements über die Erhebung der Hundesteuer in der Gesammtstadt Halle und
der Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 2 Februar 1863 Amts
blatt S 28 Folgendes verordnet

1 Niemand darf seine Hunde aufsichtslos umherlaufen lassen Jeder Hund
welcher ohne Begleitung seines Herrn oder sonstige genügende Aussicht auf den Straßen
und Plätzen der Stadt oder in deren Weichbilde umherläuft wird polizeilich eingefangen
und dem Abdecker übergeben Der Eigenthümer kann ihn daselbst binnen einer Woche gegen
Erlegung von 15 Fanggeld und Ersatz der reglementsmäßigen Futterkosten einlösen

Nach Ablauf dieser Frist wird Auftrag zur Tödtung des Hundes gegeben
Z 2 Steuerfrei bewilligte Wachthunde dürfen während des Tages nur an der Kette

gehalten und außerhalb der Grundstücke zu derem Schutze sie bestimmt sind zu keiner Zeit
betroffen werden Der Einwand daß der Hund sich losgerissen habe oder wider Willen des
Besitzers von Dritten herausgelassen oder mitgenommen sei findet keine Berücksichtigung

Z 3 Es ist verboten Hunde auf die Rasenplätze und in die Anpflanzungen
der öffentlichen Promenaden lausen zu lassen Für die dort von den Hunden angerichteten
Beschädigungen bleiben deren Besitzer verantwortlich

Z 4 Alle Hunde ohne Unterschied müssen während des ganzen Jahres auf den
Straßen Plätzen und Wegen der Stadt sowle in öffentlichen Lokalen mit einem aus Draht
oder festem Leder gefertigten vorn über die Nase gehenden das Beißen schlechterdings hin
dernden Maulkorbe versehen sein

5 Sobald der Wirth eines öffentlichen Lokals solches verlangt müssen die
Hunde sofort aus demselben entfernt werde

In Lokalen wo durch öffentlichen Anschlag das Mitbringen von Hunden überhaupt
verboten ist dürfen solche gar nicht eingeführt werden

tz 6 Das Altfeinanderhetzen der Hunde auf öffentlicher Straße oder in öffent
lichen Lokalen desgl das nächtliche Ausschließen der Hunde aus den Häusern resp Gehöften
ist verboten

tz 7 Gegen besonders bissige Hunde oder gegen Hunde die durch unausgesetztes
Bellen und Heulen die Ruhe der Einwohner stören haben die Besitzer die von der Polizei
Verwaltung sür nöthig erachteten besonderen Vorkehrungen zu treffen event den Hund sofort
abzuschaffen

Z 8 Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der H 1 7 werden wenn die
strengern Vorschriften der Regierungs Verordnung vom 2 Februar 1863 keine Anwendung
finden neben den in den einzelnen angedrohten Nachtheilen mit Geldbuße bis zu drei
Thalern oder verhältnißmäßiger Haft bestraft

9 Gleicher Strafe unterliegt derjenige welcher die in dem Hundesteuer Reglement
des hiesigen Magistrats vom heutigen Tage und zwar in den 8 9 und 10 vorgeschrie
benen Anzeigen versäumt

ß 10 Wer die in den 8 9 und 10 des Hundesteuer Reglements vom heutigen
Tage vorgeschriebenen Anzeigen über den Erwerb resp Besitz eines an sich der Steuer
unterworfenen Hundes länger als 6 Wochen unterläßt gilt dafür daß er den Hund hat
verheimlichen wollen und wird daher nach Inhalt der Allerhöchsten Kgbinets Ordre vom
29 April 1829 Amtsblatt S 225 mit dem dreifachen Betrage der Hintergangenen Steuer
im Unvermögensfalle aber mit verhältnißmäßiger Haft bestraft

11 Die rechtskräftig erkannten Geldstrafen fließen zur Hundesteuerkasse
tz 12 Diese Polizei Verordnung tritt zugleich mit dem neuen Hundesteuer Reglement

vom heutigen Tage am 1 Januar 1871 in Kraft und verlieren alsdann die 114 128
der Straßen Polizei Ordnung vom 22 October 1844 die Bekanntmachung vom 17 Juni
1846 Wochenblatt S 1005 und die Polizei Verordnung vom 15 Februar 1858 Tage
blatt S 214 ihre Gültigkeit

Halle den 8 December 1870 Die Polizei Verwaltung
Der Oberbürgermeister v Voß

Neues Reglement
über Erhebung der Hnndestener in der Gesammtstadt Halle a S

Nach der Allerhöchsten Kabinets Ordre vom 29 April 1829 Amtsblatt Stück 22
Seite 225 und dem Rescripte der Königlichen Regierung zu Merseburg vom 8 September
1829 steht der Gesammtstadt Halle das Recht zur Erhebung einer Hundesteuer zu und ist
solche durch Beschluß der städtischen Behörden seit dem Jahre 183 Hierselbst eingeführt

Ueber die besondern Modalitäten dieser Steuer und deren Erhebung wird hierdurch
unter Aufhebung des bisherigen Reglements vom 16 April 1835 Hallefches Patriot
Wochenblatt äs 1835 St 171 1 Beilage Folgendes festgesetzt

Z 1 Der Hundesteuer unterliegen alle Hunde beiderlei Geschlechts welche
Bewohnern der Stadt Halle gleichviel ob sie förmlich als hiesige

Einwohner aufgenommen oder zu bloß temporärem Aufenthalt Hierselbst

verstattet sind einschließlich der Mililärpersonen und der Studirenden
hiesiger Universität gehalten werden

2 das Lebensalter von drei Monaten überschritten haben

Getraute
Marieuparochie Den 2 Juni der Schneider

Schade mit F P Denzau Kanzleigaffe 4 Den
4 der Assistent Häßler mit S Salomon Magde
burger Chaussee 10

Moritzparochie Den 2 Juni der Hallore Ebert
mit M R Herbst Der Schneider Ratsch mit
Wittwe Eh A F Graß geb Hilbrecht

Neumarkt Den 2 Juni der Schneider Schulze
mit I Busch Geiststraße 29 Den 4 der pens
Feldwebel Beschnidt mit M Dreßner Stendal

Glaucha Den 2 Jnni der Handarbeiter Kren
ziehn mit S H Weber

Allgemeine Familien Zeitung Jahrgang 1872
Jnhalts Verzeichniß von Nr 35

Text Philosoph und Dichter Novelle von Ernst Eck
stein Fortsetzung Ein alter Störenfried Skizze von
W Baer Lenz in Weimar Ein Gedenkblatt von
Felix Lilla Die Pariser Kaffeehäuser Von Dr E
Samuel Morse Gretchen in der Kirche Nach einem
Gemälde von Ary Scheffer Der Feldberg im Schwarz
Wald Das Genfer Schiedsgericht in der Alabamafrage

Eine Pariser Kellerwirthschaft Der britische Tourist
und der sterbende Fechter Tegernsee Das schwache
Ges u lecht Ein modernes Märchen von L K v Kohlenegg
Polh Henrion Aus Natur und Leben Chronik

der Gegenwart Offene Korrespondenz Logogryph
Illustrationen Samuel Morse Erfinder des elektro

magnetischen Telegraphen Gretchen in der Kirche Nach
einem Gemälde von Arh Scheffer Der Feldberg im
Schwarzwald Originalzeichnung von Felix Faller
Das Genfer Schiedsgericht Eine Pariser Kellerw r h
fchast sür Lumpensammler

2 Verpflichtet zur Zahlung der Hundesteuer ist Jeder
der einen nach H 1 der Besteuerung unterworfenen Hund hält

d der einen ihm zugelaufenen Hund länger als eine Woche beherbergt
o der einen von eigner oder fremder Hündin geworfenen jungen Hund

länger als drei Monate von dessen Geburt an gerechnet bei sich behält
3 Zugelaufene Hunde deren Eigenthümer nicht zu ermitteln ist sind spätestens

binnen einer Woche von dem Besitzer selbst oder durch Vermittelung der Polizei an den Ab
decker abzuliefern Der Einwand daß ein solcher Hund sorigewiesen und wieder zurückgekehrt
sei oder daß er wider Willen und Wissen des Besitzers von Familiengliedern resp Haus
genossen zurückbehalten worden findet keine Berücksichtigung

ß 4 Gemeinschaftliche Besitzer eines Hundes haflen solidarisch für die Steuer und
die Strafen Bei Eheleuten gilt der Ehemann als der Hanptverpflichtete Wenn Studenten
verbindungen sich einen sog Corpshund halten haben sie ein bestimmtes Verbindungsmitglied
welches für Steuer und Strafe verantwortlich ist zu bezeichnen

Z 5 Die Jahressteuer sür jeden der Steuer unterworfenen Hund beträgt 3 Thaler
und ist halbjährlich am 2 Januar und 1 Juli praenumerando mit 1 Thlr 15 Sgr au
den Rendanten der Hundesteuerkasse gegen dessen Quittung unerinnert bei Vermeidung exe
cutivischer Beitreibung zu entrichten

H 6 Wer innerhalb eines der beiden Semester in den Besitz eines der Steuer
unterworfenen Hundes gelangt 2 hat die halbjährige Steuer für denselben voll zu
entrichten Rückerstattung bereits gezahlter fällig gewesener Steuern findet der Regel nach
nicht statt Nur ausnahmsweise kaun dieselbe in besondern Fällen aus vorwiegenden Rück
sichten der Billigkeit nach dem Ermessen des Magistrats erfolgen

ß 7 Die von Militärpersonen gezahlte Hundesteuer wird am Jahresschlüsse der
Militärbehörde zur Verwendung sür militärische Zwecke zurückgezahlt Die übrigen Steuer
beträge verbleiben der Hundesteuerkasse und werden nach näherer Bestimmung der Stadt
behörden zu gemeinnützigen Zwecken im städtischen Haushalte verwendet

H 8 Jeder welcher nach H 2 in den Besitz eines der Steuer unterworfenen
Hundes gelangt hat hiervon unverzüglich und spätestens innerhalb acht Tagen dem Ren
danten der Hundesteuer Easse unter Angabe des Erwerbsgrundes und event Benennung des
früheren Eigenthümers Anzeige zu machen Gleiche Anzeige ist von dem Abgange eines
solchen Hundes zu machen und wenn derselbe in den Besitz eines andern übergeht der
Name des neuen Erwerbers anzugeben

Z 9 Fremde welche bei ihrer Uebersiedelnng nach Halle einen Hund mitbringen
sind von Entrichtung der Steuer für denselben ans den Zeitraum befreit für welchen sie
nachweislich an ihrem frühern Wohnorte die Hundesteuer entrichtet haben Sie sind aber
zu der im 8 vorgeschriebenen Anzeige verpflichtet

10 Wer den Hund eines Nicht Hallensers zur Ausbewahrung in Pflege oder
Dressur nimmt ist zu der im Z 8 vorgeschriebenen Anzeige sowie zur Zahlung der regle
mentsmäßigen Steuer ebenfalls verpflichtet

II Aus Steuerfreiheit haben die Besitzer solcher Hunde Anspruch die 1 zur
Bewachung der Grundstücke nöthig sind 2 als Zughunde zum Gewerbetriebe benutzt werden
3 zum Schutze und Beistand von Obttpächtern Feldhütern Hirten Fleischern Viehtreibern
Jägern von Profession c sowie als Führer von Blinden dienen

H 12 Die Steuerfreiheit in allen diesen Fällen ist schriftlich unter Angabe der
Gründe beim Magistrate nachzusuchen welcher event nach Anhörung von Bürgerdeputirten
die für die einzelnen Stadtbezirke von den Stadtverordneten gewählt werven resp der
Polizei Verwaltung die Bewilligung ertheilt oder versagt Gegen einen abschläglichen
Bescheid kann binnen 10 Tagen von dessen Empfange an gerechnet Beschwerde bei der
Königlichen Regierung erhoben werden

13 Steuerfreie Wachthunde werden nur den Eigenthümern der Grundstücke
resp deren Vicewirthen und den Pächtern ganzer Grundstücke bewilligt nicht de i Miethern
einzelner Wohnungen Doch bleibt es der Vereinbarung zwischen dem Hauswirth und seinen
Miethern überlassen welcher von ihnen den oder die sür das Grundstück steuerfrei bewillig
ten Hunde halten will

Z 14 Die Steuerfreiheit für die im 11 srrd 2 und 3 bezeichneten Zug
Gewerbs und Schutz Hunde wird stets nur auf 1 Jahr und zwar vom I Juli bis 1 Juli
ertheilt und muß vor Ablauf dieser Frist von Neuem nachgesucht werden widrigenfalls sie
als erloschen und der Hund wieder als versteuerbar gilt Auf Wachthunde Z 12 sub 1
findet diese Beschränkung nicht Anwendung

tz 15 Steuerfrei bewilligte Wachthunde dürfen nur als Kettenhunde benutzt werden

Z 16 Wenn die Hundesteuer selbst im Wege der Execution von dem Ver
pflichteten nicht beizutreiben ist so wird gegen diesen die sofortige Abschaffung des Hundes
verfügt und event zwangsweise durchgesetzt

ß 17 Die Uebertretnngen dieses Reglements werden nach Vorschrift der Polizei
Verordnung vom heutigen Tage mit Strafe geahndet

Z 18 DaS neue Reglement tritt an Stelle des alten vom 16 April 1835 mit
dem 1 Januar 1871 in Kraft

Halle den 8 December 1870 Der Magistrat
v Voß

Vorstehendes Reglement wird hierdurch von Oberaussichtswegen von uns bestätigt
Merseburg den 1 Mai 1871 König Regierung Abth des Innern

gez von Krosigk
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predigt Anzeigen
Am 3 Sonntage nach Trinilatis den 16 Juni predigen

Zn u L Franen Um 9 Uhr Hr Consistorialralh
I Dryander Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Communion Derselbe Um 2 Uhr ein Candidat

Montag den 17 Juni Abends 6 Uhr Misfions
stnnde Hr Diaconus Manne

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprediger Iveicke
Um 2 Uhr ein Candidat

Zn St Moritz Um 9 Uhr Hr Pastor R i mund
Um 2 Uhr ein Landidat

Hospitalkirche Um 11 Uhr Beichte und Communion
Hr Diaconus Nielschmann

Domkirche Um 10 Uhr Hr Domprediger Focke Abends
5 Uhr ein Candidat

Vormittags 8 Uhr academischer Gottesdienst Hr Ober
Consistorialrath Professor v Tholuck

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr Pfarr
verweser Zioderfeld Um 9 Uhr Derselbe Um 2 Uhr
Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 15 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 16 Juni um 9 Uhr Derselbe Nach
mittags 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Um
2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Diaconissenhaus Vormittags 10 Uhr Hr Pastor Jordan
Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vormitt

i/,10 Uhr Gottesdienst
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vor

mitt 1t1 Uhr Feier der heiligen Eucharislen Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannische Straße 16
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Einladung zum Empfange von Ehrengaben aus dem Nationaldanke
Mitglieder und Gönner des Nationaldankes haben bereitwillig Gaben geliefert so

daß unten benannte Veteranen hiermit aufgefordert werden sich am Dienstag den 18 Juni
d I Vormittags zwischen 11 und 12 Uhr in der Geiststrasze 35 einzufinden wo
sie persönlich oder nach Vorlegung ihrer Denkmünzscheine jene Ehrengaben in Empfang
nehmen können

Die Veteranen 8chräpler Stolöerg Dahtcke Ziegler Forkel Heinrich
Haring Nasler Ebert Noack Ahlig Götter ZZrotle grakow Hans
und die Wittwe des Veteranen Leonhardi sowie die Tochter des Vete

ranen fiedler Maurer Nramer
Halle den 12 Juni 1872

Stadt Bezirkscommisfariat des Nationaldankes für Veteranen
v Kleist

besondere Neachtnng verdient die Schrift

Keine Hümorrhoiden mehr
Radieale Heilung dieses qualvollen Uebels und andrer

Unterleibsleiden

K i tiiiPreis 5 Sgr
Diese höchst nützliche und sehr belehrende kleine Schrift für 5 G,, zu haben

in der Buchhandlung von in Halle a/S Rannifchestr 12

Canerkohl immer noch sehr schön bei
jv iriisi am Markt

Sehr schöne harte Pfeffergnrken saure Gurken bei
rrisÄrtei am Markt

mn An und Verkauf

Ferner domicilirt

Lreslsu k rankkllit M ZliwekeuSlÄrndvrA lvn 8tuttK rt 8tr 88l urK llrlell
K Dssitksst r Agent sämmtlicher Zeitungen

des In n Auslandes
Meiniger Inseraten Pächter

Ä des Kladderadatsch der Fliegenden Blätter des Figaro in Wien

des Deutscher Reichsanzeiger und Königlich Preußischer Staats Anzeiger
Berliner Tageblatt Deutsche Landes Zeitung

Deutscher Gemeinde Anzeiger Capitalist Revue üiunieiSie allviuanäe
Schweizerische Handels Zeitung Züricher Presse Prager Handelsblatt

Feierabend des Landwirths

Leere Kisten werden stets gekauft von Weiich aild sung
Ein Neufundländer schwarz mit weißen

Flecken auf den Namen Rappo hörend ist
abhanden gekommen Der Wiederbringer
erhält angemessene Bel Scharrngasse 5

Pelzsachen
werden zur Confervirung angenommen

1 KürschnerGr Steinstrasze 10

vermiethet
Mauergasse 6 part

Verpachtung
Sonnabend den 15 d M Nachmit

tags 5 Nhr sollen im Seebener Busche die
beiden Schuren von ca

1l Morgen Esparsette

7 Wiesemeistbietend verkauft werden Zahlung ist
zur Hälfte im Termine zu leisten der Zu
schlag erfolgt sofort

Clemens Gärtner

Auttion
Donnerstag und Freitag werden früh und

Nachmittag Leipzigerstra e 24 nachstehende
Gegenstände versteigert Oelgemälde Gold
sachen Neusilberwaaren Knöpfe Galanterie
waaren c Franz Schmidt
Kunst u Bijouteriewaarenhändl a Berlin

Preszkohlcnsteine Prima Qualität von
Grube Borna zum Preise von 42/4 xsr
MIIs Lieferung sofort oder später Probe
steine liegen z Ansicht bei Herm Sockel

Ein Schreibsecretair ist zu verkaufen
Blücherstraße 9 II

Verfallene bei mir verpfändete Pfand
scheine auf goldene u silberne Uhren Bet
ten Herren u Damen Wäsche für den Ein
kaufspreis bei Leuscher Moritzkirchhof 12

Kisten und Emballage billig zu verkaufen
Schülershof 1

v

W

N

Nach beendeter Inventur habe ich wie alljährlich
verschiedene Artikel meines Waarenlagers zum

Ausverkauf
estellt und empfehle ich diese sowie eine größere Partie
chwarzer und eouleurter Seidenroben zu bedeutend

herabgesetzten Preisen
8

Ein ordentliches reinliches Mädchen wird Gesucht
15 Juni 0 1 Juli ges Niemeherstr k E cke zum 1 Oct frenndl Wohnung 2 St 2 K

ZTL 2 anstand junge Leute suchen u Zub Adr abzug Harz 25 2 4 r
zum 1 Juli e Wohnung Pr 35
Näheres bei Fra u Bin neweitz

Gesucht w b 6t Gehalt 1 geb
zuverl Kiuderfrau für adl Herrschaft
Näh bei Frau Munewei sZ

wird 1 gebilv ält Mäd
chen oder Wittwe zur selbständ Führung
der kl Wirthschaft e Predigers ÄtähereS
bei Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

Rotzhaarrockarbeiteriunen werden ge

sucht brl I Schmuckler
Geübte Rähmädchen sucht Mühlgasse 3
Ein anst Mädchen v außerhalb das im

Kochen Nähen u Plätten erfahren wünscht
Juli für Küche u Hausarbeit Dienst

durch Frau Deparade gr Schlamm Ittd

1 Schwein zum Schl achte n verk Garteng
Ein Haus in guter Geschäftslage zu kaufen

ges Off unter H B in der Exped

Ein junges Mädchen aus anständiger Fa
milie sucht eine Stelle als Stubenmädchen
Näheres zu erfahren Leipzigerstr 57 2 Tr

Ein großer Hund wird zu kaufen gesucht
Leo p ol d Mühlpforte 2

um ZArvlRSr linäen iwueriillß
üvkMttiMNA doi

Ein tücht Holzbildhauergehülfe findet
d Besch b Bildhauer Seifert Blücherstr 2

Maleraehülfen finden dauernde Arbeit
W Buuge Maler

Ein ehrlicher fleißiger Hausknecht Kisten
zu verpacken n für Hausarbeit wird gesucht

H S chmidt gr Ulrichsstraße 5V
Einen Arbeiter mit Frau oder einen Burschen

n 2 Frauen sucht bet g Lohn Langegasse 18

Gesucht eine Mamsell die feine Küche ver
steht gute Atteste hat zum sofortigen Antritt

Näheres Königsstraße 22/23 3 Tr
Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum

1 Juli gesucht bei Keil Kapellengasse 17

Gr Steinstr 3 ist ein Laden zu vermiethen
und kann sofort übergeben werden

Blücherstraße 2 ist die 2 Etage 4 Stuben
nebst Zubehör zu vermiethen und 1 Oct zu
beziehen Preis 15V

Eine Stube und Kammer ist an einzelne
Leute zum 1 Juli zu vermiethen Wo bei

Schwarz gr Ulrichsstraße 2l
St und K vermiethet gr Steinstr 52
Eine möbl St nebst K ist zu vermiethen

Zu erfragen Geiststraße 67 im Laden
Zwei feine möbl Zimmer nebst Schlafkam

mer zu vermiethen Näheres
Marktplatz 3 im Schirmladen

1 großen Keller vermiethet Trödel 4

Köuigl meteorol Station zu Halle
12 Juni 1872

Stunde
Luftdr

Par Lin

Dunstdr

Par Lin

Retat
Feucht
Procent

Luftw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
AbdZ 10
Mittel

332,00
331,42
332,63
332,02

8,30
4,43
4,49
4 76

92
51
78
74

12,4
17,7
12,4
14 2

801
801
LV1

Wasserstau der Saale bet Halle
am 12 Juni Abends am Unterpegel 1,66 M
am 13 Juni Morg am Unterpegel 1,66ZM

Gesucht z 1 Oct Wohn mit Aufwartung
frü 1 einzelnen Miether 2 Zimmern 2 K
wovon 1 Zimmer nebst K im Erdgeschoß be
findlich n unmöbl sein kaun Die Lage wird
ohnweit der Post oder in stiller Straße ge
wünscht Adr unter H H in der Exped

Eine Wohnnn
Adr unter A

Preis SV 80 gesucht
in der Exp niederzul

Ein möbl Zimmer sos zu beziehen gesucht
Adr unter B 25 in der Exped d Bl

Auf dem Wege vom Kessel über die Eisen
bahn wurde ein schwarzes Tuch verloren
Gegen Belohnung abzugeben in der

Autou schen Buchhandlung

Ein kleiner Sack verloren Inhalt hölzerne
Schrauben drei Karrenseile Zange u zwei
Gurte Abzugeben gegen Belohnung bei

F Henze Weidenplan 10

Entlaufenein junger grauer Hund langhaarig mit
ledernem Haloband Wiederbringer eine an
gemessene Belohn Müller s Volle vuv

Deu

Führer durch Halle
betreffend

In der wider mich eingeleiteten I
habe ich nunmehr den

Beweis zu führen datz Herr Meißner
Barfützerstratze 5 wirklich
sprichwörtlich Der gröbste

Wirth in ganz Halle
ist

Indem ich den Herren welche sich
mir als Zeugen hierfür bereits znr
Verfügung stellte herzlich danke bitte
ich fernere Unterzeichner obiger Worte
um gef Angabe ihrer werthen Adressen

Ramrischestratz e 12

7ISDen 15 Juni ganz bestimmt wie den
29 Mai Treppen War verreist

L 100 Halls a/L
kl Ulrichsstr 15

Klöse mit Mussauce u Rosinenfleisch

ZkkSÜiAK
Freitag den 14 Juni

Concert der VV n it schen Capelle
mit Illumination

Anfang 8 Uhr Entrse Herren 2
Damen 1 Ebelittg

Sängerbund a d Saale Freitag Probe sür Alle

Im Parke der
Saal Schioß Mien Merbrauem m Giebichmstein

Freitag den 14 Juni

Großes Ertra NchMag Coucert M
gegeben von dem Musikcorps des Magdeb Festungs Artillerie Regts Nr

unter persönlicher Leitung des Stabstrompeters Herrn Beyer

KZ Anfang 3 /j Uhr Entrse 2 Programm an der Casse
Stabstrompeter

Müller s II
M Großes Ektra Abend Concert M
gegeben u MM

Anfang 8 Uhr Entree 2 A Programm an der Kasse

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1872
	06
	14
	14.6.1872 (No. 136)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 564]

	Feuilleton. Der Polizeiagent. Von Emil Gaboreau. (Fortsetzung.)
	[Seite 564]

	Aus Halle und Umgegend.
	Seite 564

	Provinz.
	Seite 564

	Kirche und Schule.
	Seite 564

	Das Denkmal zu Ehren des 9. (schleswigholsteinischen) Armeecorps in Altona.
	Seite 564

	Vermischtes.
	Seite 564

	Börsen-Versammlung in Halle.
	Seite 565

	Predigt-Anzeigen.
	Seite 565

	Polizei-Verordnung.
	Seite 565

	Neues Reglement über die Erhebung der Hundesteuer in der Gesammtstadt Halle a. S.
	Seite 565

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 566







